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Jahresbericht 
der Co-Präsidentinnen

Zu unserem Leben gehören immer
Höhen und Tiefen, Licht und Schatten
Seien wir dankbar für beides
Denn an beidem lernen wir: am Sieg und an der Niederlage

Anselm Grün

Liebe Freundinnen und Freunde der Arche Im Nauen

Wenn ich mich besinne, was im vergangenen Jahr an Besonderem vorgefallen ist, 
kommt mir markant der Wechsel der Geschäftsleitung in den Sinn: wirklich eine Zeit 
mit Höhen und Tiefen.

Die Kündigung von Claudio Casutt nach nur 2 Jahren hat mich zuerst erstaunt und auch 
verunsichert. Wie wird das im Nauen weitergehen? Wie führt man in der Arche einen 
Nominationsprozess durch? Wie finden wir die richtige Person für die neue Geschäfts-
leitung?

Auf Hilfe mussten wir nicht lange warten:
Enrico Meuli – aus dem Vorstand kommend – hat unverzüglich die Geschäftsleitung in-
terimistisch übernommen: Mit seiner grossen fachlichen und sozialen Kompetenz ist es 
ihm in kurzer Zeit gelungen, das Vertrauen aller im Nauen zu gewinnen und das Schiff 
auf Kurs zu bringen. Er schaffte Zeit und Raum für ein gründliches Discernement. Dies 
ist ein riesiges Geschenk an die Arche Im Nauen und ich danke ihm von ganzem Herzen 
dafür. 

Virginie Kieninger von der Arche Schweiz und Tobias Gerken von der Arche Internatio-
nal haben das Discernement geführt und begleitet. Zusammen mit der Arbeitsgruppe, 
bestehend aus Ruth Joseph und Marco Bollinger aus dem Nauen, sowie Therese Kämp-
fer und mir aus dem Vorstand, haben sie den Mandats- und Nominationsprozess mit 
grossem zeitlichen und persönlichen Engagement durchschritten.
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Zuerst wurden in vielen Gesprächen die Erfahrungen, Bedenken und Hoffnungen der 
Bewohnerinnen und Bewohner, der Mitarbeitenden und Freunde angehört. Aus dieser 
grossen Fülle von Ideen und Erwartungen ist das neue Mandat für die Arche Im Nauen 
entstanden, welches die strategische Orientierung der Arbeit vom März 2020 bis Feb-
ruar 2025 vorgeben wird. 

Nun galt es, den dafür geeigneten Gemeinschaftsleiter oder Gemeinschaftsleiterin, Ge-
schäftsleiter oder Geschäftsleiterin zu finden. Die eingegangenen Dossiers wurden stu-
diert: Von 17 BewerberInnen schafften es 5 in eine zweite Runde. Nach intensiven  
Bewerbungsgesprächen, an denen auch Suzanne von Ballmoos und Johannes Schäfer 
als Vertreter der BewohnerInnen aktiv teilgenommen haben, entschied die Gruppe, 
Christian Meyer dem Vorstand zur Wahl vorzuschlagen. Alle Beteiligten freuten sich 
über die Zusagen von beiden Seiten. Christian Meyer hat am 1. Februar 2020 die Stel-
le angetreten und Sie werden sicher noch viel von ihm hören.
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Dieser ganze Nominationsprozess hat von den Beteiligten viel abverlangt und ich dan-
ke an dieser Stelle allen von ganzem Herzen für ihren grossartigen Einsatz. Mich per-
sönlich hat diese Erfahrung der Arche nähergebracht. Ich spürte deutlich das Besonde-
re, den Arche-Geist. Dafür bin ich sehr dankbar.

Weniger spektakulär sind die monatlichen Sitzungen des Vorstandes. Von drei äusserst 
verdienten Vorstandsmitgliedern haben wir uns anlässlich der letzten GV verabschie-
det: Gisela Konstantinidis, Bruno Ritter und Ruth Zangger. 
Drei neue Vorstandsmitglieder haben ihre Tätigkeit aufgenommen: Fredi Buchmann, 
Enrico Meuli und Florence Hodel, die uns leider wegen persönlichen Veränderungen 
bereits wieder verlassen hat. Wir sind nun eine starke Gruppe von Spezialisten - Juris-
tin, Manager, Sozialarbeiter, Pflegende verschiedener Sparten – kurz ein polyvalentes 
und funktionstüchtiges Team. Für den grossen Einsatz, der selbstverständlich und un-
entgeltlich geleistet wird, sei an dieser Stelle allen ganz herzlich gedankt.

Ein grosses Projekt sei besonders erwähnt: Das neue Lohnreglement konnte abge-
schlossen und vom Vorstand gutgeheissen werden.  Nun halten alle Löhne dem Ver-
gleich innerhalb unserer Region stand und das System ist in sich stimmig. Die nicht un-
erheblichen Mehrkosten werden durch einen zusätzlichen Bewohnerplatz und 
personelle Umstellungen innerhalb des Betriebes kompensiert. 

Nun hat der Nauen im neuen Jahr schon Fahrt aufgenommen, Christian Meyer steht 
auf der Kommandobrücke und ich freue mich, Ihnen in einem Jahr wieder berichten zu 
können, wie die Reise mit der Arche Im Nauen weitergegangen ist.

Theres Abt-Bay 
Co-Präsidentin
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Das Mandat

Wie Theres Abt in ihrem Beitrag schreibt, hat das Mandats- und Nominierungsteam die 
Grundsatzziele für die nächsten fünf Jahre erarbeitet. Besonders gefällt mir die folgen-
de Passage, die ich mit Ihnen, liebe Leser und Leserinnen, teilen möchte:

«Mit welcher Haltung gehen wir in dieses Mandat? Der Baum soll uns hier als Leitbild 
dienen:

•  Der Baum soll sich verwurzeln dürfen, um seine Identität zu stärken und kraftvoll 
wachsen zu können. Wachstum und Weiterentwicklung soll organisch geschehen 
dürfen und von den bereits gelegten Grundlagen ausgehen. Es ist nicht sofort die Zeit 
für grosse neue Projekte und radikale Umwälzungen in den Strukturen, sondern das, 
was da ist, soll verbessert und weiterentwickelt werden. 

•  Der Baumstamm soll gestärkt werden, um die Lebenssäfte nach oben und unten zu 
transportieren. Dabei geht es um unsere Kommunikation sowie Abläufe und Struktu-
ren auf allen Ebenen der Gemeinschaft. Es geht darum, unser Miteinander zu stärken.  

•  Der Baum soll Früchte tragen, um nach aussen zu wirken und Weiterentwicklung  
zu ermöglichen.  Wir möchten unsere Vernetzung in Dornach verstärken und innova-
tive Öffentlichkeitsarbeit betreiben.»

Ich freue mich darauf, Teil dieses Baums zu sein, verwurzelt, gestärkt und fruchtbar. 
Und es ist mir bewusst, dass ganz viele Menschen dazu beitragen, jeder auf seine  
Weise! Dazu gehören alle Mitarbeitenden und die Bewohnerinnen und Bewohner, der  
Vorstand, Freunde, Vereinsmitglieder und Spender. Ihnen allen sei herzlich gedankt!

Franziska Suter
Co-Präsidentin
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Jahresbericht 
der Geschäftsleitung

2019 war für uns ein ereignisreiches und herausforderndes Jahr. Aus Sicht der Ge-
schäftsleitung sind einige Themenbereiche erkennbar, welche als Herausforderungen 
zu meistern waren.

Interne Entwicklungen

Wechsel der Archeleitung
Der bisherige Geschäftsleiter, Claudio Casutt, verliess die Arche Im Nauen per Ende Juli 
2019. Ich wurde 2019 in den Vorstand gewählt und übernahm ad interim die Ge-
schäftsführung bis zur definitiven Nachfolgeregelung. Es galt, mit einem 50%-Pensum 
die Führung zu gewährleisten, die Kultur zu stabilisieren sowie die Finanzen zu opti-
mieren. 

Neues Mandat 
Das Jahr 2019 beinhaltete auch die Entwicklung eines neuen Mandats bzw. einer neu-
en Strategie für die nächsten 5 Jahre. Mit einem breit angelegten Mandatsprozess 
wurde dies sehr Arche-spezifisch durchgeführt. Es waren nahezu alle Mitarbeitende 
und BewohnerInnen sowie der Vorstand in diesen Prozess involviert. In einer gemein-
samen Klausur aller Mitwirkenden, inklusive des Vorstandes, wurden die erarbeiteten 
Themen gründlich durchleuchtet und präzisiert. In diesem Prozess wurden sechs 
Schwerpunkte erarbeitet: 

• Klare Strukturen und Abläufe
• Konsolidierte Finanzen 
• Gelungene Kommunikation 
• Das Miteinander stärken, Partizipation konkret verankern 
• Klarheit über unsere Identität und die Ziele als Arche 
• Integration – Vernetzung – Inklusion fortsetzen und vertiefen

Wir verwenden das Bild eines Baumes um diese Ziele zu veranschaulichen: Uns ver-
wurzeln, den Stamm stärken und Früchte bringen! 
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Umsetzung eines zeitgemässen Lohnsystems
Im Frühjahr wurde ein neues Lohnsystem evaluiert und das Modell einer befreunde-
ten Unternehmung übernommen. Das Ziel waren angemessenere Löhne im kantona-
len und regionalen Vergleich. Zudem wurden die bisherigen Pauschalen von Wochen-
end-, Feiertags- und Nachtdiensten in neue stundenbezogene Vergütungen für diese 
Dienste umgewandelt. Mit jedem Mitarbeitenden wurden Lohngespräche geführt und 
die Erfahrungsstufen berechnet. Insgesamt wird das neue Lohnsystem ca. CHF 200‘000/
Jahr mehr kosten. Finanziert werden diese höheren Lohnkosten mit moderaten Perso-
nalreduzierungen in allen Bereichen und mittels eines zusätzlichen Bewohnerplatzes 
in der Wohngruppe Saffret.
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Evaluierung eines elektronischen Personaleinsatzplanungssystems
Bisher wurden die Arbeitsrapporte manuell erfasst. Diese Form der Zeiterfassung hat-
te aufwändige und zeitraubende Arbeitsprozesse zur Folge. Im Frühjahr wurde ein 
neues elektronisches System evaluiert. Im Herbst wurden alle Konfigurationen vorge-
nommen, gesetzliche Notwendigkeiten abgeklärt und alle Dienste überprüft und  
erfasst. Ab Januar 2020 erfolgt die Umsetzung in der Praxis.

Bewohner
Erfreulicherweise durften wir im Haus Saffret ab August 2019 einen neuen jungen Be-
wohner begrüssen. Er hat sich sehr rasch integriert und bringt mit seinem ausgepräg-
ten musikalischen Taktgefühl viel gute Stimmung. 

Ebenso erfreulich ist, dass eine Bewohnerin dank unseres Selbständigkeits- und Wohn-
trainings in ein externes Studio im «Engeli» umziehen konnte. Sie wird weiterhin von 
uns betreut und nimmt auch aktiv am Arbeitsleben im Atelier teil. 

Diese eigenständige, betreute Wohnform erachten wir als sehr zukunftsorientiert und 
verfolgen diese Perspektive auch bei andere Bewohnenden aktiv. Es bedeutet für un-
sere Bewohnenden indes lange Entwicklungsprozesse und viel Geduld, bis sie von ei-
ner solchen Wohnform profitieren können.

Gesellschaftliche Integration
Ein wesentliches Anliegen der Arche-Gemeinschaften ist eine Präsenz in der Gesell-
schaft und die Teilnahme am Leben vor Ort und in der Region. 

Als erstes Highlight durften unsere Bewohner die Fasnacht 2019 miterleben, alle  
Jahre wieder ein «must» für (fast) alle.

Selbstverständlich fuhren auch in diesem Jahr alle Bewohner und Bewohnerinnen in 
die Ferien an unterschiedliche Orte. Es erfreut uns immer wieder, wie nachhaltig und 
wertvoll diese Ferien für alle sind. Diese Ferienaufenthalte können nur dank der vielen 
Spenden und der Unterstützung von «Denk an mich» finanziert werden. Wir danken 
an dieser Stelle allen Spendern von Herzen für ihre Unterstützung.
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Wie bereits in den Vorjahren machten wir am Seifenkistenrennen in Dornach mit  
drei Teams mit. Es freute uns, dass wir für das Startbüro unseren Innenhof zur Verfü-
gung stellen konnten, so haben viele interessante Gespräche stattgefunden. 

Ein weiteres Highlight war die Teilnahme am Oltener Sponsorenlauf. An diesem Anlass 
nahmen wir bereits zum dritten Mal teil. Insgesamt absolvierten unsere Läufer 90 km, 
was für die Laufteams der Arche Im Nauen einen neuen Rekord bedeutete. Das Motto 
in diesem Jahr lautete: «Einzigartig anders».

Ein anderer Höhepunkt im Jahr 2019 war die Auszeit in Montmirail, einem ehemaligen 
Schlösschen eines französischen Offiziers das 1618 erbaut wurde. Alle zwei Jahre ver-
bringt die gesamte Gemeinschaft dort einige Tage. In diesem Jahr Stand das Thema 
«Perlensuche» zur Neugestaltung der Charta der Arche International an. Die tolle 
Stimmung und das freundschaftliche Miteinander waren so eindrücklich, dass sie allen 
Teilnehmenden noch lange in Erinnerung bleiben werden. 
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Dank 
Ich danke allen Mitarbeitenden für ihr 
ausserordentliches Engagement für un-
sere Bewohnerinnen und Bewohner und 
auch für das grosse Wohlwollen, das ich 
für meinen zeitlich befristeten Einsatz als 
Geschäftsführer erfahren durfte. Ich be-
danke mich ebenfalls bei allen Vorstands-
mitgliedern, welche mich tatkräftig in 
meiner vorübergehenden Funktion un-
terstützt haben. Ein spezieller Dank ge-
bührt auch den Leitungspersonen der  
Arche Schweiz. Sie brachten mir die ganz 
eigene und faszinierende Kultur der Ar-
che (den Arche-Geist) näher und waren 
mir wichtige Ansprechpartner. Ausser-
dem danke ich den kantonalen Behörden 
Solothurn, dem ASO, für ihre rasche und 
unbürokratische Unterstützung.  

Zu guter Letzt dürfen wir neben den vie-
len gemeisterten Herausforderungen 
auch auf ein finanziell erfolgreiches Jahr 
zurückblicken, was in den letzten Jahren 
nicht immer selbstverständlich war. 

2019 darf als ein ereignisreiches und er-
folgreiches Jahr bezeichnet werden!

Enrico Meuli
Geschäftsleiter ad interim 
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Unser neues Rollstuhl-Transport-Fahrzeug 
VW Caddy

Im Dezember 2019 haben wir unser neues Auto, einen rollstuhlfähigen VW Caddy, 
erhalten. Das Fahrzeug hat mit dem dafür nötigen Spezialumbau insgesamt  
CHF 40’550.– gekostet. 

Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bei unseren grosszügigen Spendern 
bedanken: 

   E. Fritz + Y. Hoffmann-Stiftung, St. Gallen     CHF 2’000.–
   Schweizer Stiftung für das cerebral gelähmte Kind, Bern  CHF 2’500.–
   Kaminfegergeschäft Patrick Juillerat, Nuglar    CHF     100.–
   Ernst Göhner Stiftung, Zug      CHF 5’000.–
   Schweizerische Mobiliar AG, Bern      CHF    500.–
   PostFinance, Bern       CHF    150.–
   VZ Insurance Services AG, Zürich      CHF    500.–
   Heinz und Paula Vetsch, Binningen     CHF    200.–
   Raiffeisenbank, Dornach       CHF 1’000.–
   Jürg Walter Meier-Stiftung, Luzern     CHF 2’000.–
   Alfred Buchmann, Dornach      CHF    100.–
   Activity-Stiftung Lions-Club, Arlesheim    CHF 5’000.–
 
   
Ebenso Danke sagen wir den Firmen, die Werbeflächen auf diesem Fahrzeug gemietet 
haben: 

  Alltech Installationen AG, Muttenz    
  Zahnarztpraxis Naegeli, Reinach
  Spital, Dornach 
  Theater, Basel
  Tschanz & Partner GmbH, Füllinsdorf 
  Weita AG, Aesch 

Barbara Graf
Fachverantwortliche Personal und Finanzen
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Leistungsbericht 2019
Dieser Leistungsbericht wurde von der Geschäftsleitung in Zusammenarbeit mit dem 
Vorstand erstellt. 

Swiss GAAP FER
Seit dem Jahre 2017 legen wir unsere Buchführung nach Swiss CAAP FER (FER 21) dar. 

1. Rechtsgrundlagen und Organisation
1.1 Vereinszweck
Unter dem Namen «Arche Im Nauen» mit Sitz in Dornach SO besteht ein Verein im  
Sinne von Art. 60ff. des Schweizerischen Zivilgesetzbuches (ZGB). Er wurde im Jahre 
1985 gegründet. Die Dauer des Vereins ist unbeschränkt.
Der Verein bezweckt auf ausschliesslich gemeinnütziger Basis die Führung einer  
Gemeinschaft von kognitiv beeinträchtigten Menschen im Geiste der Charta der Inter-
nationalen Föderation der Arche («Charta der Gemeinschaft der Arche»).

1.2 Rechtsgrundlage
Vereinsstatuten vom 25. April 2016

1.3 Organe und Zeichnungsberechtigung
Vorstand  Funktion  Amtsdauer  Zeichnungsberechtigung 
Suter-Hofmann Franziska Co-Präsidentin 2019/2020 kollektiv zu zweien
Abt-Bay Theres  Co-Präsidentin 2019/2020 kollektiv zu zweien
Gieben Mark Finanzen, Aktuar 2019/2020 kollektiv zu zweien  
Kämpfer Therese  Gesundheit, Qualität 2019/2020
Pletscher Emerita Recht 2019/2020
Buchmann Alfred Kontakt für Dornach 2019/2020+
Meuli Enrico IT, Infrastruktur 2019/2020+ Bis 15.07.2019 / ab dem  
   01.04.2020
Hodel Florence Hauswirtschaft 2019+ Austritt im Nov. 2019 
Ritter Bruno Vize-Präsident bis 04/2019* 
Konstantinidis Gisela Qualität bis 04/2019*
Ruth Zangger Kassierin bis 04/2019*

* Rücktritt per GV vom 29.04.2019
+ gewählt an der GV vom 29.04.2019
Geschäftsführung Enrico Meuli (seit 15.07.2019 ad interim) kollektiv zu zweien 
Geschäftsführung Claudio Casutt bis 31.07.2019 
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1.4 Revisionsstelle
Copartner Revision AG, Basel

1.5 Aufsichtsbehörde
Amt für Soziale Sicherheit (ASO) des Kantons Solothurn

2. Rechnungslegungs- und Bewertungsgrundsätze
2.1 Rechnungslegungsgrundsätze
Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des Schweizerischen 
Gesetzes, insbesondere der Artikel über die kaufmännische Buchführung und Rech-
nungslegung (Art. 957 bis 952 OR) erstellt. Die Rechnungslegung des Vereins erfolgt im 
Berichtsjahr in Übereinstimmung mit den Fachempfehlungen zur Rechnungslegung, 
Swiss GAAP FER (FER 21) und vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage (true and fair view). 

2.2 Bewertungsgrundsätze und Details zur Jahresrechnung 
Die Bewertungsgrundsätze und weitere Details zur Jahresrechnung sind im Anhang zur 
Jahresrechnung detailliert dargelegt. 

3. Leistungsbericht 
3.1 Anzahl BewohnerInnen und Vollzeitstellen Mitarbeitende
Im Jahr 2019 nahm die Zahl der Mitarbeitenden um 3 Personen ab. Ende Jahr arbeite-
ten in unserer Institution 64 Personen (Vorjahr 67), was im Jahresdurchschnitt 44.31 
Vollzeitstellen (Vorjahr 41.5) entspricht. Damit wurden 25 BewohnerInnen im Wohnbe-
reich (Vorjahr 24) sowie 26 BewohnerInnen im Atelier (Vorjahr 25) betreut. 

3.2 Risikoanalyse                              
Wie jedes Jahr wurde auch 2019 in der Oktobersitzung des Vorstandes die Risikoanaly-
se verabschiedet. Erfreulicherweise konnte die Bewohnerbelegung als grosses Risiko 
aus dem Jahr 2018 minimiert werden, da ein neuer Bewohner in unsere Gemeinschaft 
eingezogen ist. Das Risiko bleibt indes auch auf einem tieferen Niveau bestehen, da 
kurzfristige Austritte nur schwer zu kompensieren sind. Die personellen Risiken bleiben 
nach wie vor hoch. Zwar konnte die Personalfluktuation gesenkt werden, aber der hohe 
Überstunden- und Restferienbestand infolge krankheitsbedingter Absenzen beeinflusst 
sowohl die Gesundheit der Mitarbeitenden wie auch das Jahresergebnis negativ. 
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3.3 Zukunftsaussichten
Geschäftsleitung
Wie an der GV im April 2019 bekannt gemacht wurde, trat Claudio Casutt per 1. Juli 
2019 als Geschäftsleiter zurück. Enrico Meuli übernahm die Geschäftsleiterfunktion ad 
interim mit einem Pensum von 50 %. 
Nach einem umfassenden Discernement wurde Christian Meyer per 1. Februar 2020 als 
neuer Geschäftsleiter ernannt. 
Der Vorstand dankt Claudio Casutt und Enrico Meuli für ihren Einsatz und wünscht 
Christian Meyer viel Erfolg bei seinen neuen Aufgaben. 

Ausblick 2020
Wie erwähnt wurde im Sommer/Herbst 2019 ein sehr fundiertes und umfassendes  
Discernement mit einem darauf aufbauenden Mandat (Strategie) für die nächsten  
5 Jahre durchgeführt. Schwerpunkt des Mandates wird die weitere personelle, struktu-
relle wie auch finanzielle Stabilisierung sein (Details siehe Bericht Geschäftsleitung). 
2020 werden die Projekte und Massnahmenpläne dazu erarbeitet.
Trotz des finanziell guten Abschlusses gilt das Augenmerk nach wie vor einer gesunden 
finanziellen Basis. Dies wird auch durch das neue Lohnsystem eine Herausforderung  
bedeuten. Mit einem engmaschigen Controlling wird dieser Prozess begleitet, um bei 
Bedarf rasch reagieren zu können.
Aus Bewohnersicht werden weitere Angebote geprüft. Dazu gehören das Hinführen zu 
eigenständigem Wohnen und die Betreuung von körperlich und kognitiv Beeinträchtig-
ten. Ebenfalls werden infrastrukturelle Optimierungen erarbeitet, um einen weiteren 
Bewohner aufnehmen zu können. Mit diesen Aktivitäten wird das Risiko deutlich mini-
miert. 
Personell gilt es, das neu eingeführte Gesundheitsmanagement weiter zu führen, um 
die krankheitsbedingten Absenzen der Mitarbeitenden zu reduzieren und die Kultur 
der Arche weiter zu implementieren.

3.5 Jahresabschluss 2019
Auch das vergangene Jahr war wirtschaftlich gesehen herausfordernd, aber durch die 
gute Auslastung konnte dennoch ein sehr erfreuliches Ergebnis erzielt werden. 

Mit Taxeinnahmen von CHF 4,582 Mio. (Vorjahr CHF 4,197 Mio.) und einem Betriebs- 
aufwand inkl. Abschreibungen von CHF 4,324 Mio. (Vorjahr CHF 4,0 Mio.) schliesst das 
Geschäftsjahr 2019 mit einem betrieblichen Gewinn von CHF 318'431.31 ab. Dabei  
waren mehr als 82 % des Aufwands Personalkosten. Das Vorjahr schlossen wir mit  
einem betrieblichen Gewinn von CHF 127'773.10 ab.
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Der Verein durfte im Jahr 2019 Spenden und Kollekten in Höhe von CHF 94'228.72 (Vor-
jahr CHF 173'533.71) entgegennehmen. Der Aufwand für Spendenaktionen und Rund-
briefe betrug CHF 9'283.70 (Vorjahr CHF 8’796.45). Aus diesen Spenden wurden Feri-
en- und Freizeitaktivitäten in Höhe von CHF 26'012.02 (Vorjahr CHF 14'110.56) und 
Arche-spezifische Kosten in Höhe von CHF  41'325.34 (Vorjahr CHF 34'690.20) finan-
ziert. Daraus ergab sich ein Vereinsergebnis von CHF 21'902.64 (Vorjahr CHF 86'683.98).

3.6 Vorstands- und Freiwilligenarbeit
Der Vorstand traf sich im Jahr 2019 zu 11 ordentlichen Sitzungen und 2 Organisations-
entwicklungssitzungen. Zudem wirkte er am Discernement, an der Evaluation des neu-
en Geschäftsleiters, an der Entwicklung des Mandates sowie an verschiedenen sozialen 
Anlässen aktiv mit. Insgesamt wurden, inklusive der Führungsarbeit gegenüber dem 
Geschäftsleiter, ca. 520 Stunden unentgeltlicher Freiwilligenarbeit geleistet. Zusätzlich 
dazu wurden auch in der BewohnerInnen-Betreuung von ehrenamtlichen Mitarbeitern 
ca. 260 Stunden gearbeitet. 

Dank
Auch im letzten Jahr durften wir auf die Unterstützung der Angehörigen und der gesetz-
lichen Vertreter sowie auf eine gute Zusammenarbeit mit den Vertretern des Amtes für 
soziale Sicherheit zählen. Ihnen und all unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
danken der Vorstand und die Geschäftsleitung herzlich für ihr Engagement und die er-
brachten Leistungen. 
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Bilanz 
per 31.12.2019

Anhang 31.12.19  31.12.18
CHF CHF

   Flüssige Mittel 2.1 1’056’575.64 1’046’295.24
   Forderungen aus Leistungen 2.2.1 102’511.15 184’567.45
   Sonstige kurzfristige Forderungen 2.2.2 552.91 3’148.60
   Aktive Rechnungsabgrenzungen 2.3 13’973.75 35’750.70
  Total Umlaufvermögen 1’173’613.45 1’269’761.99

   Mobiliar und Einrichtungen 13’969.90 26’817.15
   Fahrzeuge 15’098.90 1.00
   IT / EDV-Anlagen 18’457.70 4’332.80
   Immobilien 5’366’011.12 5’524’622.00
  Total Sachanlagen 2.4 5’413’537.62 5’555’772.95
  Total Anlagevermögen 5’413’537.62 5’555’772.95

TOTAL AKTIVEN 6’587’151.07 6’825’534.94

   Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 270’000.00 520’000.00
   Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 29’832.23 32’698.55
   Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 2.5 182’834.26 223’511.96
   Passive Rechnungsabgrenzungen 2.6 144’653.06 141’651.19
  Total kurzfristige Verbindlichkeiten 627’319.55 917’861.70

   Hypotheken 3’715’500.00 3’985’500.00
   Darlehen 100’000.00 100’000.00
   Total langfristige Finanzverbindlichkeiten 3’815’500.00 4’085’500.00
   Andere langfristige Verbindlichkeiten 6’000.00 6’000.00
  Total langfristige Verbindlichkeiten 3’821’500.00 4’091’500.00

   Zweckgebundene Fonds 2.7 5’839.66 24’015.33
  Total Fondskapital 5’839.66 24’015.33

   Total Fremdkapital/Verbindlichkeiten inkl. Fondskapital 4’454’659.21 5’033’377.03

   Gebundenes Kapital 2.8 -22’531.00 275’631.00
   Freies Kapital 2’155’022.86 1’516’526.91
  Total Organisationskapital 2’132’491.86 1’792’157.91

TOTAL PASSIVEN 6’587’151.07 6’825’534.94

Bilanz
per 31.12.2019
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Anhang 31.12.19    31.12.18
CHF CHF

Betriebsrechnung

   Pensionsbeiträge 4’581’663.10 4’197’074.00
   Ertrag Atelier 6’460.60 8’340.40
   Übrige Betriebserträge 54’269.77 53’701.67
  Total Betriebsertrag 4’642’393.47 4’259’116.07

   Löhne und Sozialleistungen 3’493’380.57 3’321’412.69
   Personalnebenaufwand und Honorare für Leistungen Dritter 61’420.49 54’244.73
  Personalaufwand 3’554’801.06 3’375’657.42

   Medizinischer Bedarf 15’533.94 14’255.76
   Lebensmittel 137’567.28 126’487.36
   Haushalt & Reinigung 12’160.28 13’164.06
   Ersatzanschaffungen 28’916.39 19’876.92
   Mietaufwand 24’700.00 24’000.00
   Energie & Wasser 33’639.20 29’288.35
   Büro- & Verwaltungsaufwand 60’340.12 41’960.87
   Material Beschäftigung 10’009.58 5’712.28
   Übriger Sachaufwand 2.9 29’997.34 30’521.46
  Sachaufwand 352’864.13 305’267.06

   Unterhalt und Reparaturen 57’586.38 79’771.04
   Abschreibungen 223’100.00 229’266.00
   Abschreibung auf Wiederbeschaffungswerten 10’147.00 10’147.00
  Sonstiger Betriebsaufwand 290’833.38 319’184.04

BETRIEBSERGEBNIS OHNE FINANZERGEBNIS UND PERIODENFREMDES 443’894.90 259’007.55

   Finanzertrag 257.54 203.00
   Finanzaufwand -125’721.13 -131’437.45
  Finanzergebnis Betrieb -125’463.59 -131’234.45

Betriebsergebnis ohne periodenfremde Werte 318’431.31 127’773.10

   Periodenfremdes Ergebnis 2.10 0.00 0.00
   nicht anrechenbares Ergebnis 2.11 0.00 0.00
  Übriges Betriebsergebnis 0.00 0.00

BETRIEBSERGEBNIS 318’431.31 127’773.10

Erfolgsrechnung
01.01.2019 – 31.12.2019
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Anhang 31.12.19    31.12.18
CHF CHF

Vereinsrechnung

   Freie Spenden 79’051.84 91’950.31
   Kollekten 10’598.28 16’583.40
   Legate 4’578.60 65’000.00
   Mitgliederbeiträge 3’185.00 3’290.00
  Spenden und Beiträge (für Verein) 97’413.72 176’823.71

   Verwendung von zweckgebundenen Fonds 18’515.67 0.00
   Auflösung von Fonds zu Gunsten Verein 0.00 0.00
   Überabschreibung amortisierte Liegenschaften 10’147.00 10’147.00
  Übriges Vereinsergebnis 28’662.67 10’147.00

 Total Vereinsertrag 126’076.39 186’970.71

   Beiträge an Ferien / Freizeit 26’012.02 14’110.56
   Beiträge an Liegenschaft / Neubau 28’100.95 0.00
  vom Verein direkt getragener Aufwand 54’112.97 14’110.56

   Verwaltungsaufwand Verein 8’682.02 3’999.45
   Übriger Vereinsaufwand 2.12 429.72 17’543.91
   Kosten von Spendenaktionen 9’283.70 8’796.45
   Zuweisung an zweckgebundene Mittel 340.00 21’146.16
  Administrativer Vereinsaufwand 18’735.44 51’485.97

   Beiträge an Exerzitien 1’595.39 494.80
   Solidaritätsbeitrag für internationale Arche-Projekte 0.00 2’500.00
   Arche Helvetia und international 29’729.95 31’695.40
  Arche-spezifische Kosten (durch Verein getragen) 31’325.34 34’690.20

VEREINSERGEBNIS VOR FONDSVERÄNDERUNG 21’902.64 86’683.98

BETRIEB UND VEREIN KONSOLIDIERT

   Spenden für Musiktherapie 0.00 0.00
   Spenden für Gartengestaltung 340.00 7’600.00
   Ferien + Freizeit 0.00 24’419.47
   Spenden für Einrichtungen 0.00 0.00
  Spenden und Beiträge zweckgebunden 340.00 32’019.47

   Hilfsfonds für soziale Härtefälle von Mitarbeitenden 0.00 -462.68
   Musiktherapie -172.36 -685.30
   Bewegungsangebot (ehem. Reitprojekt) -1’046.20 -2’194.70
   Einrichtungen 0.00 0.00
   Gartengestaltung -3’750.95 -4’202.07
   Ferien + Freizeit -13’546.16 -10’873.31
   Zweckgebundene Verwendungen (Entnahme Fondskapital) -18’515.67 -18’418.06

JAHRESERGEBNIS VEREIN UND BETRIEB VOR VERÄNDERUNG FONDSKAPITAL 358’509.62 200’855.67

VERÄNDERUNG DES FONDSKAPITALS -18’175.67 13’601.41

JAHRESERGEBNIS VOR ZUWEISUNG AN ORGANISATIONSKAPITAL 340’333.95 214’457.08

   Zuweisung / Entnahme erarbeitetes freies Kapital Betrieb Wohnen -184’690.16 -74’108.40
   Zuweisung / Entnahme erarbeitetes freies Kapital Betrieb Beschäftigung -133’741.15 -53’664.70
   Zuweisung / Entnahme erarbeitetes freies Kapital Betrieb allgemein 0.00 0.00
   Zuweisung / Entnahme erarbeitetes freies Kapital Verein -21’902.64 -86’683.98
ERGEBNIS NACH ZUWEISUNGEN 0.00 0.00
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Anhang zur Jahresrechnung 2019 (Werte in CHF)  

1 Grundsätze der Jahresrechnung

2 Angaben zu Bilanz- und Erfolgsrechnungspositionen

2.1 Flüssige Mittel
31.12.19 31.12.18

Kassen 6’286 1’849
Operative Post- und Bankkonten 579’732 434’050
Sparkonten 470’558 610’396

1’056’576 1’046’295

Die flüssigen Mittel werden zu Nominalwerten bilanziert.

2.2 Forderungen

2.2.1 Forderungen aus Leistungen
31.12.19 31.12.18

Gegenüber Kantonen 43’424 123’220
Gegenüber Bewohnern 59’087 61’347

102’511 184’567

2.2.2 Sonstige kurzfristige Forderungen
31.12.19 31.12.18

Gegenüber Dritten 0 180
Guthaben Verrechnungssteuer 87 0
Vorausbezahlte Ausgaben für Betreute 266 0
Lohnvorschüsse 0 2’769
Anteilsschein Raiffeisenbank Dornach 200 200

553 3’149

2.3 Aktive Rechnungsabgrenzungen
31.12.19 31.12.18

Anspruch auf KTG-Erstattung aus Krankheitsfall 763 20’253
Anspruch auf EO 2’442 0
Heizöllieferungen 4’900 0
Anspruch auf Ausbildungszuschuss 0 2’611
Anspruch auf Sozialversicherungsbeiträge
 auf Ausbildungszuschüsse 0 6’092

Vorausbezahlter Mietzins 2’000 2’000
Vorausbezahlte EDV-Leistungen 109 109
Weiterbildung 2’265 0
Übrige Abgrenzungspositionen 1’495 4’686

13’974 35’751

Die Rechnungslegung des Vereins erfolgt im Berichtsjahr in Übereinstimmung mit den Fachempfehlungen zur Rechnungslegung, Swiss GAAP FER 
(FER 21) und vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage (true and fair view). Die 
Jahresrechnung entspricht des Weiteren dem Schweizer Gesetz und berücksichtigt das neue Rechnungslegungsgesetz (nRLG). Dabei wurden 
Wahlmöglichkeiten unter der Fachempfehlung FER 21 so ausgenutzt, dass der vorliegende Abschluss sowohl dem nRLG wie auch der FER 21 
entspricht und ein einheitlicher Abschluss möglich ist.

Die Rechnungslegung erfordert vom Vorstand und der Geschäftsleitung Schätzungen und Annahmen, welche die Höhe der ausgewiesenen 
Vermögenswerte und Verbindlichkeiten sowie Eventualschulden und -forderungen zum Zeitpunkt der Bilanzierung, aber auch Aufwendungen und 
Erträge der Berichtsperiode beeinflussen.
Die effektiven Ergebnisse können von diesen Schätzungen abweichen. Die Schätzungen und Annahmen werden regelmässig überprüft und bei 
neuen Informationen und Erkenntnissen angepasst. Die Änderungen werden erfolgswirksam in der Berichtsperiode erfasst, in der die Anpassung 
erfolgte.

Die Bewertung basiert grundsätzlich auf historischen Werten (Anschaffungs- und Herstellwerte) und richtet sich nach dem Grundsatz der 
Einzelbewertung von Aktiven und Passiven. Die wichtigsten Bewertungsgrundsätze und Abweichungen der erwähnten Bewertungs-grundlage sind 
bei den entsprechenden Bilanzpositionen erläutert. Die Buchhaltung wird in Schweizer Franken geführt. Aktiv- und Passivbestände in fremder 
Währung werden zu Devisenschlusskursen am Bilanzstichtag, Geschäftsvorgänge in Fremdwährung zum jeweiligen Monatsmittelkurs umgerechnet.

Die Forderungen werden zu Nominalwerten abzüglich betriebswirtschaftlich notwendiger Wertberichtigung bilanziert.

Anhang zur Jahresrechnung 2019
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2.4 Sachanlagen

Grundstücke und Gebäude 25 Jahre für Gebäude, Grundstücke unbeschränkt
Einrichtungen und Fahrzeuge 5 Jahre
IT / EDV-Anlagen 3 Jahre

Sachanlagen 2019

Anschaffungswerte Mobiliar und 
Einrichtungen Fahrzeuge IT / EDV 

Anlagen
Grundstücke 

und Gebäude Total

Stand 01.01. 126’987 64’250 54’815 7’527’190 7’773’242
Zugänge 14’554 18’872 27’687 48’913 110’026
Abgänge -29’161 0 0 0 -29’161
Stand 31.12. 112’380 83’122 82’502 7’576’103 7’854’107

Kumulierte Wertberichtigungen
Stand 01.01. 100’170 64’249 50’482 2’002’568 2’217’469
Planmässige Abschreibungen 4’073 3’774 13’562 201’691 223’100
Veränderung von aktuellen Werten 0 0 0 5’832 5’832
Abgänge -5’832 0 0 0 -5’832
Stand 31.12. 98’411 68’023 64’044 2’210’091 2’440’569

Nettobuchwerte 31.12. 13’969 15’099 18’458 5’366’012 5’413’538

Sachanlagen 2018

Anschaffungswerte Mobiliar und 
Einrichtungen Fahrzeuge IT / EDV 

Anlagen
Grundstücke 

und Gebäude Total

Stand 01.01. 97’827 64’250 54’815 7’543’000 7’759’891
Zugänge 29’161 0 0 0 29’161
Einmalvergütung für Photovoltaikanlage 0 0 0 -15’810 -15’810
Abgänge 0 0 0 0 0
Stand 31.12. 126’987 64’250 54’815 7’527’190 7’773’242

Kumulierte Wertberichtigungen
Stand 01.01. 75’205 64’249 46’149 1’802’600 1’988’203
Planmässige Abschreibungen 24’965 0 4’333 199’968 229’266
Veränderung von aktuellen Werten 0 0 0 0 0
Abgänge 0 0 0 0 0
Stand 31.12. 100’170 64’249 50’482 2’002’568 2’217’469

Nettobuchwerte 31.12. 26’817 1 4’333 5’524’622 5’555’773

2.5 Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten
31.12.19 31.12.18

Verwaltete Sackgeldkonti Bewohner 12’614 9’898
Verbindlichkeiten Quellensteuer 20’395 12’189
Verbindlichkeiten Sozialversicherungen & BVG 127’606 172’687
Lohndurchlaufkonto 22’218 28’738

182’834 223’512

2.6 Passive Rechnungsabgrenzungen
31.12.19 31.12.18

Ferien- und Überstundenguthaben 122’701 89’508
verschobene Badrenovation 0 30’000
Vergütungen an Bewohner aufgrund Abwesenheit 4’650 4’800
Revisionshonorar 3’660 3’700
Übrige Abgrenzungspositionen 10’640 13’644

144’653 141’651

Die geschätzten bzw. von Kanton und IVSE vorgeschriebenen Nutzungsdauern der Anlagen betragen:

Die Aktivierungsgrenze liegt bei CHF 3'000. Kleinere Anschaffungen und Investitionen, welche diese Summe nicht erreichen, werden im Aufwand 
verbucht.

Die Bewertung der Sachanlagen erfolgt zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten abzüglich aufgelaufener Abschreibungen und abzüglich 
Wertberichtigungen. Die Sachanlagen, mit Ausnahme von Land, werden linear über die Nutzungsdauer abgeschrieben.
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2.7 Zweckgebundene Fonds

Fonds für Gartengestaltung

Fonds für Ferien + Freizeit 

Fonds Bewegungsangebot (ehem. Reitprojekt)

Fonds für Musiktherapie

Fonds für soziale Härtefälle von MitarbeiterInnen

2.8 Gebundenes Kapital

2.9 Übriger Sachaufwand

2.10 Periodenfremdes Ergebnis

2.11 Nicht anrechenbares Ergebnis

2.12 Übriger Vereinsaufwand

Im übrigen Vereinsaufwand sind im Vorjahr die Kosten für den Tag der offenen Tür enthalten.

Das nicht anrechenbare Ergebnis besteht im Wesentlichen aus dem Administrationsaufwand, die der Betrieb für den Verein leistet. Im Berichtsjahr 
wird auf eine entspreche Umbuchung verzichtet und somit kein nicht anrechenbares Ergebnis ausgewiesen wird.

Zweckgebundene Fonds sind fremdbestimmte Verpflichtungen und werden separat ausgewiesen. Sie sind dem Fremdkapital, resp. den 
Verbindlichkeiten zugewiesen. Die Fondsentwicklung wird in der Rechnung über die Veränderung des Kapitals detailliert offengelegt. Die Fonds 
unterliegen Beschränkungen und Bedingungen unterschiedlicher Art, welche nachfolgend erläutert werden. Der Vorstand kann über den Einsatz der 
Mittel nicht frei verfügen. 

Dieser Fonds ist für die Gartengestaltung des Ateliers geäufnet worden und enthält ab 2017 auch zweckbestimmte Spenden für die Anschaffung und 
den Ausbau eines Bauwagens für die Gartengruppe.

Dieser Fonds wird durch zweckgebundene Spenden, z.B. Beiträge der Stiftung 'Denk an mich' und anderer Stiftungen geäufnet, welche zur (Mit-
)Finanzierung von Ferienaktivitäten verwendet werden.

Dieser Fonds ist ursprünglich für ein spezifisches Reitprojekt geäufnet worden, das nicht mehr weitergeführt werden konnte. Deshalb
 wurde der Zweck dieses Fonds auf die Unterstützung und Förderung von Bewegungsangeboten für unsere BewohnerInnen erweitert. 

Es gibt im Berichtsjahr kein periodenfremdes Ergebnis.

Dieser Fonds ist für ein Musiktherapieprojekt geäufnet worden.

Dieser Fonds diente u.a. der Finanzierung von Kosten (z.B. Kost und Logis), welche Mitarbeitende nicht selber vollumfänglich aufbringen konnten. 
Der Fonds wurde 2018 aufgelöst (Mittel wurden vollumfänglich verwendet).

Das gebundene Kapital besteht gemäss den Vorgaben der Aufsichtsbehörde des Kantons Solothurn aus den Abschreibungen und den 
Überabschreibungen gemäss IVSE, abzüglich deren Verwendung für Anlagekosten (Amortisation von Hypotheken und wertvermehrende 
Investitionen). Die Details werden in der Aufstellung "Veränderung Kapital" ausgewiesen.

Der übrige Sachaufwand besteht im Wesentlichen aus Sachversicherungen (ca. CHF 14'000 p.a.), Gebühren und Abgaben 
(ca. CHF 9'400 p.a. [Vorjahr ca. CHF 8'700]) und Mitgliederbeiträgen bei Branchenverbänden u.ä. (ca. CHF 3'500 p.a.
 [Vorjahr ca. CHF 3'200]). 
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3 Weitere Angaben

31.12.19 31.12.18
Grundstücke und Liegenschaften (Buchwert) 5’366’011 5’524’622

5’366’011 5’524’622

3.2 Verbindlichkeit gegenüber Vorsorgeeinrichtung
31.12.19 31.12.18

71’408 105’451

3.3 Eventualverpflichtungen 
31.12.19 31.12.18

Eventualverpflichtungen Neubau (behördliche Auflagen) 40’000 40’000
Eventualverpflichtungen Neubau (Garantiearbeiten) 10’000 10’000

3.4 Anzahl Vollzeitstellen

Die Anzahl der Vollzeitstellen liegt analog zum Vorjahr zwischen 10 und 50.

3.5 Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

3.6 Entschädigungen an Mitglieder der leitenden Organe

3.1 Gesamtbetrag der zur Sicherung eigener Verbindlichkeiten verwendeten Aktiven sowie Aktiven unter Eigentumsvorbehalt

Es bestehen keine wesentlichen Ereignisse nach dem Bilanzstichtag, die Einfluss auf die Buchwerte der ausgewiesenen Aktiven oder 
Verbindlichkeiten haben oder an dieser Stelle offengelegt werden müssen.

Die Vorstandsmitglieder arbeiten ehrenamtlich und erhalten höchstens Reisekostenrückerstattungen für Dienstreisen im Auftrag der Arche.

Die Geschäftsleitung besteht nur aus einer Person.
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Vereins-Budget 2017

Vereinsbudget 2018 (in CHF)

freie Spenden 60'000
Kollekten / Kirchenopfer 10'000
Mitgliederbeiträge 3'000

Vereinsertrag 73'000

Verwaltungsaufwand 6'500
Kosten für Spendenaktionen 8'000
Beiträge an Betrieb (Freizeit und Ferien) 17'000
Beiträge an Projekte + Kurse Bewohner 5'000
Beiträge an Exerzitien 1'500
Solidaritätsbeitrag 5'000
Kosten Arche Schweiz + International 30'000

Vereinsaufwand 73'000

Vereinsergebnis 0

28

Budget 2020 (in CHF) 

Ertrag: 
Freie Spenden 50'000
Kollekten 10'000
Mitgliederbeiträge   3'000
Total Ertrag  63'000

Aufwand:
Beiträge an Ferien / Freizeit 15'000
Verwaltungsaufwand   8'000
Übriger Aufwand 10'000
Arche Schweiz und International 30'000
Total Aufwand 63'000

Vereinsergebnis                        0

Vereins-Budget 2020
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Beilage:

-  Jahresrechnung

Bericht der Revisionsstelle
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Zertifikat CH17/1090 
 

Das Management-System von 
 

Arche im Nauen 
 Unterdorfstrasse 18  

CH - 4143 Dornach  

 

wurde auditiert und hat den Nachweis erbracht, dass die Anforderungen folgender Norm erfüllt werden 
 

SODK Ost+ 
 

Die Zertifizierung umfasst 
 

Wohngemeinschaften Lolibach, Kirschgarten, Saffret und Im Gässli  
Atelier und Verwaltung  

 
 

Dieses Zertifikat ist gültig vom 3. Oktober 2017 bis 2. Oktober 2020 
und bleibt gültig unter der Voraussetzung von erfolgreich bestandenen Überwachungsaudits 

Das Rezertifizierungsaudit ist fällig vor dem 25. September 2020 
Ausgabe 1. Zertifiziert seit Oktober 2017 

 

Dieses Dokument wurde von der Gesellschaft im Rahmen ihrer Allgemeinen Geschäftsbedingungen für 
Dienstleistungen erstellt, die auf Anfrage erhältlich sind. Es wird ausdrücklich auf die darin enthaltenen 

Regelungen zur Haftungsbeschränkung, Freistellung und zum Gerichtsstand hingewiesen. Die Echtheit 
dieses Dokumentes kann unter http://www.sgs.com/en/Our-Company/Certified-Client-

Directories/Certified-Client-Directories.aspx überprüft werden. Jede nicht autorisierte Änderung, 
Fälschung oder Verfälschung des Inhaltes oder des Erscheinungsbildes dieses Dokumentes ist 

rechtswidrig. Ein Verstoß kann rechtlich geahndet werden. 
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